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03/21 

P f a r r b r i e f  

der Gemeinschaft der Gemeinden  

Merzenich / Niederzier  

Zum Hochfest „Verkündigung des Herrn“ am 25. März 
Fensterdarstellung aus der Gemeindekirche St. Gregorius Golzheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                 

 

                      Fenster: von Josef Strater, 1959 Foto: Pfarrer Andreas Galbierz 
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Liebe Leserinnen und Leser unserer Mitteilungen der GdG,  

 

Das Hochfest „Verkündigung des Herrn" ist die Menschwerdung 

Gottes! 

 
"Du wirst ein Kind empfangen!" -  Wie muss sich Maria in diesem Moment 

gefühlt haben? Ein Engel tritt ihr gegenüber, einer jungen Frau aus 

Nazareth, verlobt mit dem Zimmermann Josef, und verkündet ihr: "Fürchte 

dich nicht, Maria; denn du hast bei Gott Gnade gefunden. Du wirst ein Kind 

empfangen, einen Sohn wirst du gebären: dem sollst du den Namen Jesus 

geben." Gottes Willen tun, schön und gut. „Aber wie soll das geschehen?“ 

Fragt Maria gleich nach. 

 
Maria hat sich zu ihrer Antwort dem Allerhöchsten gegenüber durchringen 

müssen. Maria fragte erst nach und brauchte die Verstehenshilfen des 

Engels, bevor sie ihr Einverständnis gab. Ihr „Ja“ zum Willen Gottes ist ihr 

nicht leichtgefallen. So aber wurde sie zu der Mutter des „Immanuel", das 

heißt: "Gott mit uns".  

 
Das Hochfest der Verkündigung des Herrn bezieht sich auf die 

Ankündigung der Geburt Jesu an Maria durch den Engel Gabriel. Maria 

erfährt, dass sie auserwählt ist, Gottes Sohn zur Welt zu bringen. Dieser 

Moment ist für Christen ein zentrales Ereignis in der Heilsgeschichte. 

Deshalb ist ihm ein Hochfest gewidmet, das den Namen "Verkündigung des 

Herrn" trägt. Die Kirche feiert es am 25. März – und damit genau neun 

Monate vor Weihnachten, dem Fest der Geburt Jesu. Die Bezeichnung 

"Verkündigung des Herrn" verweist jedoch darauf, dass das Fest heute nicht 

mehr zu den Marien-, sondern zu den Herrenfesten gezählt wird, da es die 

Menschwerdung Gottes betrachtet.  

 
Damit geht es an diesem Tag in erster Linie um das Zentrum des christlichen 

Glaubens: Gott wird Mensch. Um diese vertraute Kurzformel dreht sich der 

gesamte Festtag. Bei genauerer Betrachtung ist diese heute nicht weniger 

herausfordernd, als in den Anfängen des Christentums. Diese Botschaft ist 

voller Paradoxa: Das fängt schon mit der grundlegenden Tatsache an. Gottes 

Wort wird Mensch. „Warum?“, so möchte man fragen und sich dagegen 

sträuben. Gott muss doch der absolut Mächtige sein, der eben gerade kein 
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Mensch ist, eben gerade nicht den menschlichen Beschwerden, Ängsten und 

Nöten unterworfen ist. Und doch: Gottes Wort wird tatsächlich Mensch, um 

die Menschen zu erlösen. Der Schöpfer selbst wird Geschöpf, der Herr wird 

zum Knecht geworden.  

 
Was aber ist der Wille Gottes? Gott will nichts anderes als das Heil aller 

Menschen! Darum soll das Kind „Jesus", das bedeutet übersetzt "der Herr 

schafft Heil", genannt werden. Menschwerdung und Lebenshingabe Jesu 

sind Zeichen der Liebe Gottes zu uns Menschen. Und die Auferstehung ist 

das göttliche Bestätigungszeichen für den Auftrag Jesu! Durch den Geist 

Gottes nimmt der hörende Mensch "das Wort" – also Christus selber – auf, 

lässt sich von ihm wandeln und bringt im Leben Frucht. Dieser Wandlung 

geschieht in einzigartiger Weise in der Feier der Eucharistie. Sie ist das 

Zeichen für die stets aktuelle Gegenwart Gottes unter uns Menschen. In ihr 

kommt Gott im verkündeten Wort zur Welt und gleichzeitig ist die 

Eucharistie, Gedächtnisfeier des Todes und der Auferstehung Jesu Christi. 

Gott setzt seinen guten Willen, sein „Ja“ zu den Menschen, durch. Das heißt: 

im Leben jedes Menschen will Gott ankommen. Aber nicht ohne 

Zustimmung des Menschen. 

 

Es grüßt Sie 

 

Ihr 

Pfarrer Andreas Galbierz 
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N a c h r u f 
Wir trauern um 

 

Herrn Peter Dreßen 
 

der am 28. Januar 2021 kurz vor der Vollendung  

seines 82. Lebensjahres verstorben ist. 
 

Geboren am 9. Februar 1939, setzte er sich bereits im jugendlichen Alter 

ehrenamtlich für das Wohl seiner Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein. Er 

trat im Jahr 1954 der Freiwilligen Feuerwehr Merzenich bei. Nach 45 

Dienstjahren wechselte er im Jahr 1999 als Oberfeuerwehrmann in die 

Alters- und Ehrenabteilung. Im Jahr 1957 wurde er in die St.-Sebastianus-

Schützenbruderschaft Merzenich aufgenommen. In jungen Jahren gehörte 

er als Königsadjutant dem Offizierskorps der Bruderschaft an.  
 

Aus seinem tiefen Glauben heraus übernahm Peter auch früh Verantwortung 

in der Pfarrgemeinde. Im Herbst 1970 wurde er zunächst als beratendes 

Mitglied und bei der Wahl im Dezember 1973 als ordentliches Mitglied in 

den Kirchenvorstand berufen. Er hat fast fünf Jahrzehnte lang tatkräftig an 

der Entwicklung der Gemeinde mitgewirkt. Als langjähriger 

stellvertretender Vorsitzender begleitete er zuletzt die Fusion der vier 

Merzenicher Kirchengemeinden zum 1. Januar 2016 und gehörte dem 

Kirchenvorstand der neuen Großpfarrei bis zum November 2018 an. 
 

Neben dem Amt des Kirchenvorstehers stellte sich Peter Dreßen auch als 

Kommunionhelfer in den Dienst der Gemeinde. Gemeinsam mit seiner 

Ehefrau Gertrud gestaltete er zudem über viele Jahre hinweg die 

wöchentlichen Rosenkranz-Andachten. 
 

Aufgrund seiner besonnenen und hilfsbereiten Art genoss er in der 

Gemeinde große Wertschätzung und ein hohes Ansehen. Wir werden Peter 

Dreßen als prägende Persönlichkeit in dankbarer Erinnerung behalten und 

ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

In stiller Trauer sind wir seiner Familie verbunden. 
 

Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius Merzenich 
 

Pfarrer 

Andreas Galbierz       
    

Für den Kirchenvorstand             Für den kath. Gemeinderat 

     Franz-Josef Kruth                    Manuela Land 
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Firmvorbereitung 2021 

Die Vorbereitung auf die Firmung 

im Juni 2021 hat nun begonnen 

und 40 Jugendliche haben sich 

nach einem Infotreffen dazu 

angemeldet. Zunächst wird sich 

das Firmteam bei drei Thementreffen, die zunächst online stattfinden, Zeit 

nehmen, um mit den Jugendlichen über ihren Glauben ins Gespräch zu 

kommen. Dabei gibt es eine methodische Vielfalt von einer elektronischen 

Pinnwand, Bildermappe und Kleingruppenarbeit. Danach findet ein 

gemeinsames praktisches Tun in verschiedenen Workshops statt. Auch 

gemeinsame Gottesdienste - wie der Jugendkreuzweg - stehen auf dem 

Programm. So hoffen wir, dass wir einen gemeinsamen und spannenden 

Weg trotz der diesjährigen Begleitumstände miteinander gehen können.  
Sind Sie neugierig, wie so etwas aussehen kann? Dann haben 

Interessierte am Montag, den 1. März 2021 um 19:00 Uhr die 

Gelegenheit, solch einen digitalen Austausch mit unserem 

Firmteam auszuprobieren. Bitte melden Sie sich bei Susanne 

Funke, susanne.funke@bistum-aachen.de um den Link für das 

Treffen zu erhalten. Herzliche Einladung! 

 

Weltgebetstag der Frauen – ökumenischer Gottesdienst - Pfarrkirche 

St. Laurentius am Freitag, den 5. März 2021  

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich christliche 

Frauen in der Bewegung des Weltgebetstags. Gemeinsam beten und handeln 

sie dafür, dass Frauen und Mädchen überall auf der Welt in Frieden, 

Gerechtigkeit und Würde leben können. So 

wurde der Weltgebetstag in den letzten 130 

Jahren zur größten Basisbewegung christlicher 

Frauen. Die Idee ist einfach: ein Gebet wandert 

über 24 Stunden lang um den Erdball und 

verbindet Frauen in mehr als 150 Ländern der 

Welt miteinander. Sie verbinden sich in 

Gottesdienst und Gebet über Länder- und 

Konfessionsgrenzen hinweg miteinander. 

 

Der Weltgebetstag führt uns in diesem Jahr nach 

Vanuatu – ein Land, das gerne als Südseeparadies 

bezeichnet wird: Blaues Meer mit exotischen 
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Fischen und Korallen, Traumstrände, ein Überfluss an Früchten. Das aus 83 

Inseln bestehende Land liegt irgendwo zwischen Australien und den 

Fidschiinseln. Neben der wunderbaren Natur ist auch gerade ihre 

Gefährdung ein großes Thema. Vanuatu ist weltweit das Land, das am 

stärksten unter Naturgewalten und den Folgen des Klimawandels zu leiden 

hat. Auf diesem Hintergrund steht die Frage, die das Motto des diesjährigen 

Weltgebetstages ist: „Worauf bauen wir?“ Oder anders formuliert: Was 

trägt uns in diesen Zeiten?   

 

Der ökumenische Gottesdienst findet am Freitag, den 5. März 2021 um  

17:00 Uhr in der katholischen Pfarrkirche St. Laurentius in Merzenich statt. 

Eine vorherige Anmeldung zum Gottesdienst im Pfarrbüro Merzenich ist 

notwendig.  

 

Susanne Funke, Gemeindereferentin 

  

  

Sonntag, den 21. März 2021  

um 11:00 Uhr  

Spielplatz Steinweg, Merzenich  
 

Unsere Freiluftsaison beginnt wieder: Gottesdienst unter freiem Himmel für 

Familien mit ganz kleinen, kleinen und größeren Kindern auf dem Spielplatz 

erleben! Neugierig? Wie geht das denn? Kommt und erlebt es mit. Gott ist 

mitten unter uns - gerade da, wo wir leben, spielen und 

Gemeinschaft erleben. Diesmal treffen wir uns um 11:00 Uhr 

in Merzenich oberhalb vom Parkplatz Steinweg. Je nach 

Coronaverordnung werden wir direkt oberhalb des Parkplatz 

einen gemeinsamen Gottesdienst auf Abstand feiern oder aber 

verschiedene Stationen anbieten, die Familien von 11:00 bis 12:00 Uhr 

„ablaufen“ können. Das Thema ist „Lauter bunte Farben.“ 

Aktuelle Infos auch auf Instagram. 

https://.instagram.com/bruderlaurentiusmerzenich 
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Bußmessen in der Fastenzeit  
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder für jeden Gemeindebereich unserer 

GdG eine Bußmesse in der Fastenzeit mit anschließender Beichtgelegenheit 

an. Diese beiden Gottesdienste feiern wir in der Pfarrkirche St. Laurentius 

Merzenich am Dienstag, den 23. März 2021, um 18:00 Uhr sowie am 

Donnerstag, den 25. März 2021, ebenfalls um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche 

St. Cäcilia Niederzier. An diesen beiden Tagen entfallen am Dienstag das 

Rosenkranzgebet und die Hl. Messe um 18:00 Uhr in Golzheim, sowie am 

Donnerstag die Hl. Messe in St. Cäcilia Niederzier um 9:00 Uhr!  

Herzliche Einladung an alle zur Teilnahme an den beiden Bußmessen. 
 

Pfarr- & Jugendkreuzweg von Oberzier nach Hambach  

Schon traditionsgemäß laden wir Sie zum Pfarr- und Jugendkreuzweg am  

Mittwoch, den 31. März 2021 ein. Dieses Jahr gehen wir von Oberzier über 

Niederzier nach Hambach. Wir treffen uns um 18:30 Uhr am Pfarrheim in 

Oberzier.  

 

Barmherzigkeitsrosenkranz in Girbelsrath 

Jesus schenkt uns drei Möglichkeiten dem Nächsten Barmherzigkeit zu 

erweisen: Erstens durch die Tat, zweitens durch das Wort und drittens durch 

das Gebet. Durch die heilige Schwester Faustyna lädt Jesus zur besonderen 

Verehrung der Göttlichen Barmherzigkeit ein, dazu gehört der 

Barmherzigkeitsrosenkranz.  

Ab Karfreitag, den 2. April 2021, wird in der Gemeindekirche  

St. Amandus Girbelsrath als Vorbereitung zum Fest der Göttlichen 

Barmherzigkeit am Sonntag, den 11. April 2021, an neun Tagen in Folge 

um jeweils 19:00 Uhr der Barmherzigkeitsrosenkranz gebetet.  

Zu dieser Novene lädt der Gemeinderat Girbelsrath alle Mitglieder unserer 

GdG herzlich eingeladen.        
 

 

Austeilung der Krankenkommunion in der  

GdG Merzenich/Niederzier 
 

Es besteht weiterhin die Möglichkeit, die Krankenkommunion zu 

empfangen. Wer diese gerne möchte, der melde sich bitte telefonisch 

im Pfarrbüro in Niederzier unter 02428/ 15 77 oder  

im Pfarrbüro in Merzenich unter 02421/ 33 77 0 an. 
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Schwester Christa berichtet über die Bolivienhilfe  

Nachfolgend lesen Sie einen kleinen Auszug aus ihrem Brief an die 

Niederzierer Pfarreien. 
 

               Arenberg, im Advent 2020  

 

Liebe Verwandte, liebe Freunde!  

  

Wir möchten Ihnen ganz besonders in diesem, für uns allen so schweren 

Jahr 2020 für Ihre oft lebensrettende Hilfe danken, für Ihr Mittragen- und 

sorgen, dass für unsere Schwestern drüben in Bolivien Kraft und Hoffnung 

war. Sie wussten sich in dieser schlimmen Situation nicht allein. 

Eine sehr schnell verhängte, strikte Ausgangssperre machte ein „Zur-

Arbeit-Gehen“ unmöglich. Da die meisten Bewohner der armen Barrios 

Gelegenheitsarbeiter sind und von der Hand in den Mund leben, war bald 

kein Geld mehr da. Sehr viele haben keinerlei Versicherung, Sozialämter 

gibt es nicht. So wurde der Hunger zu einem ganz großen Problem. 

 

Sofort organisierten die Schwestern mit den Menschen die "olla comun", 

den gemeinsamen Kochtopf in neun Barrios, jeweils mit mehreren 

Kochstellen. Jeder brachte zunächst, was er noch hatte - das war bald zu 

Ende - aber alle aßen, auch die Ärmsten. Die Schwestern waren dankbar für 

die Hilfe, die sie in der Stadt erfuhren, von Händlern, die sich riskierten und 

ihre Lebensmittel still und verborgen verkauften, von der Polizei, die ihnen 

Ausgangserlaubnis gab, vom Bischof, der ihnen ein Auto mit einer 

Ladefläche zur Verfügung stellte. Jede Woche brachten sie zweimal je 12 

Zentner Reis, Mehl, Nudeln, Öl und vieles mehr in die Barrios- 

Überlebenschance für fast 9000 Menschen. 

 

Und heute? Rasend schnell breitete sich die Pandemie in den äußersten 

Barrios aus. Große Familien leben oft in einem Zimmer, ohne sanitäre 

Anlagen, ohne Möglichkeiten zur Hygiene. Die Menschen sind schockiert: 

Jeden Tag erreichen sie Todesnachrichten. Die Familie einer Lehrerin, die 

kochte, hat sich infiziert. Ihr Mann stirbt, ebenso vier Lehrer, die sich 

unentwegt um die Kinder bemühten. In zwei Familien bleiben die Kinder 

Waisen. Es ist ein unvorstellbares Leid; aber alle sind untereinander 

solidarisch, helfen. 
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Im Sommer kam es zu schweren Überschwemmungen. Viele verloren alles. 

Einfache Holz- oder Wellblechhütten stürzten zusammen. Es konnte in 

vielen Barrios nicht mehr draußen auf offenen Kochstellen gekocht werden. 

Die Not wurde noch größer, fast jede Familie verlor einen Angehörigen. In 

der Familie unserer Postulantin waren es sieben. 

 

Es ist so viel Leid, so viel unsagbare Not, aber inmitten dieses Elends wurde 

in diesen Monaten der tiefe Glaube der Menschen immer wieder spürbar 

und sichtbar, ihr unbedingtes Vertrauen in Gott. Bewundernswert bleibt ihre 

Solidarität, ihr oft Letztes-Miteinander-Teilen, ihr Lebenswille und ihre 

Tapferkeit und ihre innere Größe, die sich gerade in den schwierigsten 

Situationen zeigt. 

 

DANKEN möchten wir auch Ihnen von ganzem Herzen. Ohne Ihre 

großherzige Hilfe wäre das alles nicht möglich gewesen. Es war in diesem 

Jahr eine Lebensrettende Hilfe, und mehr als das: es war ein starkes 

Hoffnung-Schenken. 

 

Danke von Herzen 

Ihre Schwester Christa 

 

Den kompletten Brief von Schwester Christa finden Sie auf der Internetseite 

unter: https://www.pfarrgemeinden-niederzier.de 

 
 

Sternsingeraktion 2021 in der GdG Merzenich/Niederzier 
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass in der Gemeinde Niederzier 

durch Ihre großzügigen Spenden bei der diesjährigen Sternsingeraktion 

2021, die stolze Summe von 10.583,38 € zusammengekommen ist und wir 

diese an Schwester Christa für die Bolivienhilfe weiterleiten können. 

In den Merzenicher Gemeinden wurde die Summe von 3.460,09 € für das 

Kindermissionswerk gesammelt.  

 

Mit diesem Ergebnis haben wir, in dieser besonderen Zeit, nicht gerechnet.  

 

Nochmals Danke an alle Spender! 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Misereor-Fastenaktion 2021 
 

Liebe Schwestern und Brüder,  

 

was wir während der Corona-Pandemie in unserem Alltag erleben, gilt auch 

weltweit: Wir brauchen den sozialen Zusammenhalt. Wo Menschen 

aufeinander achten und füreinander einstehen, da kann Zukunft gelingen. 

Wir sind dringend auf einen Lebensstil angewiesen, der vom Respekt vor 

jedem Menschen und vor Gottes Schöpfung geprägt ist.  

 

Die diesjährige Misereor-Fastenaktion steht unter dem Leitwort „Es geht! 

Anders.“ Sie stellt Menschen in den Mittelpunkt, die gemeinsam mit 

indigenen Gemeinschaften in Bolivien eine bessere Zukunft auf den Weg 

bringen. Sie passen die Landwirtschaft der Vielfalt des Amazonas-

Regenwaldes an. Das Zusammenleben gestalten sie im Einklang 

untereinander und mit der Schöpfung. Sie leben die Vision: „Es geht! 

Anders.“  

 

Doch der Lebensraum der indigenen Völker wird bedroht – durch die 

wirtschaftlichen Interessen der Agrarindustrie, durch Bergbau und 

Gasförderung.  

 

Deshalb: Stellen wir uns an die Seite der Menschen in Bolivien und 

andernorts! Gestalten wir gemeinsam die Fastenzeit als eine Zeit der 

Umkehr. Streben wir nach mehr globaler Gerechtigkeit – sozial und 

ökologisch. Teilen wir mit den Menschen im Globalen Süden unsere 

Hoffnungen, unsere Gebete und unser Engagement. Herzlich danken wir 

Ihnen auch für Ihre großherzige Spende für Misereor 

 

Für das Bistum Aachen 

+ Dr. Helmut Dieser 

Bischof von Aachen 
 
 

http://www.dbk.de/
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
 

vom 27. Februar bis 28. März 2021  
 

 

Samstag, 27. Februar 2021  
  

HS 17:00 Sonntagvorabendmesse 

SWA für Josef Klütsch 
 

Go 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
 

Ham 18:30 Sonntagvorabendmesse 

für Hubert Frinken, verst. Eltern und Geschwister, für 

Gerta Berg, für Christa und Achim Dreger, für Maria und 

Michael Brendel, verst. Söhne und Schwiegersöhne und 

zum Jgd. für Marianne Jansen; für Franz Drautmann; für 

Christine Dahmen seitens der St. Matthias Bruderschaft 

Hambach; zu Ehren des hl. Matthias; für die Leb. und 

Verst. der St. Matthias Bruderschaft Hambach; für August 

und Magdalena Hamacher und Theo und Maria Frenken 

und Enkel René; für Josefine Stass in besonderer Meinung 
 

Sonntag, 28. Februar 2021 2. Fastensonntag 
  

Me 09:30 Hl. Messe 

1. Jgd. für Käte Diening; für Franz-Josef Müller; für Maria 

und Luise Widdingen und für die Leb. und Verst. der 

Familie Widdingen 
 

Gi 10:15 

10:45 

stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Hl. Messe 

SWA für Helga Gehler; Jgd. für Loni Korbas und verst. 

Angehörige; für Severin und Barbara Weber und verst. 

Angehörige; Jgd. für Pfarrer Peter Sieberichs 
 

Nz 11:00 Hl. Messe 

1. Jgd. für Christa Müller; für die Leb. und Verst. der 

Familie Josef und Margarethe Moes und für Maria Doll; 

Jgd. für Katharina Pelzer, Sibilla und Josef Grobusch und 

für die Leb. und Verst. der Familie Pelzer 
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Dienstag, 2. März 2021  
  

Ham 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für verschiedene Stifter 

 

Oz 17:00 Kreuzwegandacht in der Wohnanlage Sophienhof 

 

Go 17:30 

18:00 

Rosenkranzgebet 

Gemeinsame Jahresmesse für unsere Verstorbenen 

für Margareta Gülden, Helmut Esser, Doris Schröter, 

Conny Müllenmeister und Katharina Kraus 

 

Nz 18:00 Kreuzwegandacht der Nievenheimpilger 

 

Mittwoch, 3. März 2021  
  

Oz 15:00 Seniorenmesse 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

HS 18:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für die Eheleute Johann Jansen und 

gefallenen Sohn Heinrich 

 

Gi 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Me 18:30 Rosenkranzgebet 

 

Donnerstag, 4. März 2021  
 Hl. Kasimir 

Nz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Konrad Ritz und Sibille geb. Schmill 

 

Oz 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Freitag, 5. März 2021  
 Weltgebetstag der Frauen 

Oz 10:30 Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof 

für die Leb. und Verst. des Sophienhofes 
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Me 17:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der 

Frauen aller Konfessionen 

 

Ham 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Samstag, 6. März 2021  
 Hl. Fridolin von Säckingen 

Gi 12:00 – 18:00 stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 

Oz 17:00 Sonntagvorabendmesse 

SWA für Anna Maria Salentin; für Anna und Peter Esser 

zum Gedenken 

 

HS 17:00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

Go 18:30 Sonntagvorabendmesse 

SWA für Hedwig Birkenheier; für die Eheleute Johann 

und Elisabeth Weyerstraß 
 

Sonntag, 7. März 2021 3. Fastensonntag 
 Hl. Perpetua, Hl. Felizitas 

Me 09:30 Hl. Messe 

SWA für Anna Stöckler; SWA für Wilhelm Helmers; Jgd. 

für Pfarrer Wim Meuffels; für Karl-Heinz Adel, Tochter 

Iris und für die Leb. und Verst. der Familien Velden und 

Adel; für die Leb. und Verst. der Familien Mohr und 

Coros 

 

Gi 10:15 

10:45 

stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

Nz 11:00 Familienmesse  

Stiftungsmesse für Ignaz und Maria Joppen 
 

Dienstag, 9. März 2021  
  

Ham 09:00 Hl. Messe 

für die Verst. der Familie Maintz, für Willi Gehlen und 

Heinz Lenzen 
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Oz 17:00 Kreuzwegandacht in der Wohnanlage Sophienhof 

 

Go 17:30 

18:00 

Rosenkranzgebet 

Hl. Messe 

für Änni Müller; für Doris Schröter, Hans Schröter und 

Liesl Zeschke 

 

Nz 18:00 Kreuzwegandacht der St. Matthias Bruderschaft 

Nz/Oz 

 

Mittwoch, 10. März 2021  
  

Oz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Martin Schlingensief und Katharina 

geb. Hahn und Anna Schlingensief 

 

HS 18:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für die Eheleute Johann Welsch 

 

Gi 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Me 18:30 Rosenkranzgebet 

 

Donnerstag, 11. März 2021  
  

Nz 09:00  Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Josef Raths und Maria geb. 

Asselhoven 

 

Oz 18:00 Familienmesse für die Kommunionkinder aus 

Oberzier und Huchem-Stammeln  

Stiftungsmesse für Wilhelm Götzen und Christine geb. 

Cremanns 

 

Freitag, 12. März 2021  
  

Oz 10:30 Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof 

Stiftungsmesse für Peter Laut zum Jgd. und verst. 

Angehörige 
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Me 17:30 

18:00 

Anbetung und Beichte 

Gemeinsame Jahresmesse für unsere Verstorbenen 

Bernhard Fuß 14, Hanni Esser 19, Hans Knoch 17, Maria 

Schiffer 18, Maria Esch 11, Lieselotte Kendzia 16, Hans 

Rothkopf 18, Elisabeth Zintl 17, Marianne Schiffer 15,           

Margareta Esch 19, Josef Gooßens 12, Günter Kreuel 15, 

Hans Büßgen 14, Josefine Rudnik 15, Magdalene Rohe 15                                                          
(berücksichtigt bis 15.3.) 

Ham 18:00 Kreuzwegandacht 
 

Samstag, 13. März 2021  
  

HS 17:00 Sonntagvorabendmesse  

Stiftungsmesse für die Eheleute Franz Esser und Kinder 
 

Ham 18:30 Sonntagvorabendmesse als Familienmesse  

für Josefine Stass seitens der katholischen 

Frauengemeinschaft; für die Eheleute Kaspar und 

Magdalene Goertz und verst. Angehörige; 4. Jgd. für 

Heinz Josef Mütz und Wilhelm und Adele Breuer 
 

Sonntag, 14. März 2021 4. Fastensonntag 
 Hl. Mathilde 

Me 09:30 Hl. Messe 

SWA für Johann Garding; für die Leb. und Verst. der 

Familie Paul Sistig und für Franz und Maria Schrödl; für 

Wolfgang Janizki, für Helene und Alois Marquardt und 

Sohn Gerhard und für Elisabeth und Otto Roski; für die 

Leb. und Verst. der Familien Esch, Baumgarten, Rausch, 

Jochmann, Geremek und Lövenich 
 

Gi 10:15 

10:45 

stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Hl. Messe 

1. Jgd. für Helga Locker; 1. Jgd. für Gertrud Döhmen; für 

Willi Hunold; 2. Jgd für Burghard Servos und Jgd. für 

Nikolaus Welsch; für Mariette Haas; für die Leb. und 

Verst. der St. Amandus – Sterbenotgemeinschaft im 

Besonderen für Sofie Schweser, Heinrich Keck, Heinrich 

Mielke, Gustel Rostalski, Karl Brenseler, Katharina Funk 

und Paul Wamich 
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Nz 11:00 Hl. Messe 

für die Eheleute Josef Mieseler, verstorbene Kinder und 

Enkelkinder 

 

Dienstag, 16. März 2021  
  

Ham 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Anton Viehöver 

 

Oz 17:00 Kreuzwegandacht in der Wohnanlage Sophienhof 

 

Go 17:30 

18:00 

Rosenkranzgebet 

Hl. Messe 

für Änni Müller 

 

Nz 18:00 Kreuzwegandacht des ehemaligen Cäcilienchores 

 

Mittwoch, 17. März 2021  
 Hl. Gertrud, Hl. Patrick 

Oz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Anna Jakobs und Ehemann Josef 

Jakobs 

 

HS 18:00 Hl. Messe aus Anlass des Festes unseres Pfarrpatron 

des Hl. Josef 

Stiftungsmesse für die Eheleute Franz Gehlen 

 

Gi 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Me 18:30 Rosenkranzgebet 

 

Donnerstag, 18. März 2021  
 Hl. Cyrill von Jerusalem 

Nz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Joseph und Fela Sindern 

 

Oz 18:00 Kreuzwegandacht 
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Freitag, 19. März 2021 Hochfest des Hl. Josef,  

Bräutigam der Gottesmutter Maria 
  

Oz 10:30 Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof 

für die Leb. und Verst. des Sophienhofes 

 

Me 17:30 

18:00 

Anbetung und Beichte 

Gemeinsame Jahresmesse für unsere Verstorbenen 

Agnes Dederichs, Heinz Esch 11, Rosemarie Nöldgen 19, 

Norbert Esch 14, Anna Irmen 15, Friedrich Fuhs 15, 

Johann Mevis 13, Heidemarie Noseda 18, Gertrud 

Clemens 19, Peter Wirtz 14, Andreas Hermann 12, Liane 

Olstowski 13, Josef Neuendorf 15, Franz Hubert Wimmer 

16, Agnes Bendels 14, Gertrud Koch 14 
 (berücksichtigt bis 31.3.) 

 

Ham 18:00  Kreuzwegandacht 

 

Samstag, 20. März 2021  
Kollekte für das Hilfswerk Misereor  

Oz 17:00 Sonntagvorabendmesse 

1. Jgd. für Heinz Esser; für Josef und Sibilla Engelmann 

und leb. und verst. Angehörige; Jgd. für Katharina Brixius, 

für Walter Steputat und für die Verst. der Familie Steputat 

 

HS 17:00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

Go 18:30 Sonntagvorabendmesse 

SWA für Joseph Korte; 1. Jgd. für Henri Schoubye; Jgd. 

für Annemarie Trompetter; Jgd. für Conny Müllenmeister; 

für Änni Müller; für Josef Fuhs seitens der Angehörigen; 

für Anton Förster; für die Leb. und Verst. der Familien 

Diefenthal und Wirtz; für die Eheleute Wilhelm und 

Christine Thuir, für Helga Durst und für Paul und Hubert 

Schmitz; in Besonderer Meinung um Fürbitte des Hl. 

Judas Thaddäus 
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Sonntag, 21. März 2021 5. Fastensonntag 
Kollekte für das Hilfswerk Misereor  

Me 09:30 Hl. Messe 

SWA für Peter Dreßen; SWA für Elfriede Trübisch; SWA 

für Anita Schallenberg; für Margret Inden und Franz-Josef 

Müller, für die Eheleute Johann Rixen und Gertrud 

Schumacher, für die Eheleute Ludwig Rixen und Maria 

Anna Schmitz und deren Kinder Josef Hubert und Johanna 

Gertrud Rixen 

 

Nz 11:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Sibilla Raths 

 

Dienstag, 23. März 2021  
 Hl. Turibio von Mongrovejo 

Ham 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für verschiedene Stifter 

 

Oz 17:00 Kreuzwegandacht in der Wohnanlage Sophienhof 

 

Nz 18:00 Kreuzwegandacht der St. Matthias Bruderschaft 

Nz/Oz 

 

Me 18:00 Bußmesse mit anschließender Beichtgelegenheit 

Stiftungsmesse für die Eheleute Adolf Haas und Maria 

Strepp und für Tochter Käthe  

 

Mittwoch, 24. März 2021  
  

Oz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Witwer Werner Porschen und Cäcilia 

geb. Heyden 

 

HS 18:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für die Eheleute Wilhelm Abschlag 

 

Gi 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Me 18:30 Rosenkranzgebet 
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Donnerstag, 25. März 2021 Hochfest Verkündigung des Herrn 
  

Me 10:00 Hl. Messe zum Hochfest Verkündigung des Herrn 

Stiftungsmesse für die Leb. und Verst. der Familien 

Splinter und Frenger 

 

Nz 18:00 Bußmesse mit anschließender Beichtgelegenheit 

Stiftungsmesse für die Eheleute Peter und Gudula Klein 

 

Freitag, 26. März 2021  
  

Oz 10:30 Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof 

zu Ehren der Mutter Gottes 

 

Nz 17:00 Familienmesse nur für die Kommunionkinder mit 

Palmweihe  

Stiftungsmesse für Josef Mertens und Helene geb. 

Mülheims 

 

Ham 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Me 18:30 Familienmesse nur für Kommunionkinder mit 

Palmweihe  

Stiftungsmesse für verschiedene Stifter bis 1944   

 

Samstag, 27. März 2021  
  

HS 17:00 Sonntagvorabendmesse mit Palmweihe in der Kirche 

für Josef Frohn zum Namenstag; Jgd. für Cvetko Marmilic 

und für die Leb. und Verst. der Familien Marmilic und 

Sedmak 

 

Oz 17:00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung mit 

Palmweihe in der Kirche 

 

Ham 18:30 Sonntagvorabendmesse mit Palmweihe in der Kirche 

für Katharina, Matthias und Willi Gehlen und für Heinz 

Lenzen 
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Go 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung mit 

Palmweihe in der Kirche 

 

Sonntag, 28. März 2021 Palmsonntag 
 Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 

Me 09:30 Hl. Messe mit Palmweihe in der Kirche 

SWA für Heinz Welsch; für Burghard Servos; für Maria 

und Luise Widdingen und für die Leb. und Verst. der 

Familie Widdingen 

 

Gi 10:15 

10:45 

stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Hl. Messe mit Palmweihe in der Kirche 

SWA für Maria Siep; für Herbert Montjean; für Maria und 

Willi Hochgürtel und die Leb. und Verst. der Familie 

Hunold; für Ottto Buchta; Jgd. für Heribert Zander 

 

Nz 11:00 Hl. Messe mit Palmweihe in der Kirche 

für die Leb. und Verst. der Familie Josef und Margarethe 

Moes und für Maria Doll 

 
 

El = Ellen, Gi = Girbelsrath, Go = Golzheim, Ham = Hambach, 

HS = Huchem-Stammeln, Me = Merzenich, Mo = Morschenich,  

MoN = Morschenich-Neu, Nz = Niederzier, Oz = Oberzier,  

Sel = Selhausen, Jgd = Jahrgedächtnis, SWA = Sechswochenamt 
 

 

 
 

 
 

Gebetsanliegen des Hl. Vaters für das Gebetsapostolat 2021 

März  – für das Sakrament der Versöhnung: 

Beten wir dafür, dass wir das Sakrament der Versöhnung mit einer 

erneuerten Tiefe leben, um die unendliche Barmherzigkeit Gottes zu kosten. 
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Die Pfarrbriefredaktion informiert! 
 

Anmeldungen von Gebetsmeinungen und Beiträge aus den  

einzelnen Gremien für den nächsten Pfarrbrief,  

müssen bis zum 12. März 2021 in den Pfarrbüros in 

Merzenich oder Niederzier angemeldet bzw. eingereicht werden. 

Wir bitten um Beachtung! 
 

 

 

 

 

 
 

Sprechzeiten der Pfarrbüros! 
 

Das Zentralpfarrbüro in Merzenich sowie Niederzier ist  

nur nach vorheriger Terminabsprache und unter Einhaltung der  

Hygienevorschriften (Maskenpflicht, Händedesinfektion und 

Mindestabstand) für Besucher zu den bekannten Öffnungszeiten 

erreichbar. Die Außenstellen bleiben weiterhin geschlossen! 
 

In dringenden Fällen sprechen Sie uns bitte auf den Anrufbeantworter. 

Dieser wird regelmäßig abgehört. Wir rufen Sie dann schnellstmöglich 

zurück. Alternativ können Sie uns auch gerne eine Mail schreiben. 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
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Aus unseren Pfarrgemeinden wurden  

in die Ewigkeit abberufen: 

† 
Joseph Korte  

aus Golzheim am 21.01.2021  

im Alter von 90 Jahren 

 

Anita Schallenberg geb. Berk  

aus Merzenich am 21.01.2021 

 im Alter von 78 Jahren 

Konrad Frank 

aus Huchem-Stammeln am 

22.01.2021 im Alter von 93 Jahren 

 

Peter Dreßen  

aus Merzenich am 28.01.2021 

 im Alter von 81 Jahren 

 

Lothar Müller 

aus Oberzier am 29.01.2021  

im Alter von 77 Jahren 
 

Eduard Schulz 

aus Niederzier am 30.01.2021  

im Alter von 86 Jahren 

 

Heinz-Willi Thielen 

aus Jülich am 31.01.2021  

im Alter von 66 Jahren 

 

Hedwig Voß geb. Braun 
aus Merzenich am 02.02.2021  

im Alter von 92 Jahren 

 

Maria Siep geb. Reimer  
aus Girbelsrath am 03.02.2021  

im Alter von 96 Jahren 

 

Heinz Welsch 

aus Morschenich-Neu am 

07.02.2021 im Alter von 76 Jahren 

 

Gerhard Josef Strauch 

aus Huchem-Stammeln am 

12.02.2021 im Alter von 84 Jahren 

 

Martin Franke 

aus Niederzier am 12.02.2021  

im Alter von 63 Jahren 

 

Hubert Hoven  

aus Morschenich-Neu am 

14.02.2021 im Alter von 94 Jahren 

 

Johanna Dasbeck geb. Ziegler  

aus Huchem-Stammeln am 

16.02.2021 im Alter von 83 Jahren 

 

Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe,  

und das ewige Licht leuchte Ihnen. 
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Kontaktdaten und Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
 

Gemeindebereich Merzenich 

Pfarrbüro: Sabine Thielen 

Telefon: 02421/ 33 77 0  

Fax: 02421/ 49 16 62 

E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de 

Pfarramtskonto: IBAN: DE20 3955 0110 1200 1695 95 
 

Zentralpfarrbüro  

St. Laurentius 

Merzenich 

Schulstraße 4a;  

52399 Merzenich  

Mo, Mi & Fr:  

10:00 - 12:00 Uhr und  

Di & Do: 14:00 - 16:00 Uhr 

Pfarrbüro St. Amandus 

Girbelsrath 

Hauptstraße 33  

 

siehe Merzenich Pfarrbüro St. Gregorius 

Golzheim 

Pastoratstraße 20 

 

Gemeindebereich St. Lambertus 

Morschenich & Morschenich-Neu 

 
Gemeindebereich Niederzier 

Pfarrbüro: Sonja Jansen 

Telefon: 02428/ 15 77 

Fax: 02428/ 63 41 

E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de 

Homepage: www.pfarrgemeinden-niederzier.de 

Pfarramtskonto: IBAN: DE86 3955 0110 0003 0001 30 
 

Zentralpfarrbüro  

St. Cäcilia  

Niederzier 

Am grauen Stein 8a;  

52382 Niederzier  

Mo, Di, Mi & Fr:  

09:00 - 12:00 Uhr und  

Do: 15:00 - 17:00 Uhr 

Pfarrbüro St. Josef 

Huchem-Stammeln 

Hochheimstraße 47  

 

 

siehe Niederzier 
Pfarrbüro St. Antonius 

Hambach 

Bachstraße 1 

Pfarrbüro St. Thomas v. 

Canterbury Ellen 

St.-Thomas-Str. 7 

Pfarrbüro St. Martin 

Oberzier 

Dorfplatz 14 

 

http://www.pfarrgemeinden-niederzier.de/
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Ihre Ansprechpartner/-innen 
 

Pastor der 6 Pfarrgemein-

den, GdG- & kgv-Leiter 
 

Pfr. Andreas Galbierz                         02428/ 15 77 

kath.kirche-niederzier@t-online.de 

Pfarrer i.R. 
 

Pfr. Heinz Dieter Hamachers 02421/ 40 74 84 2 

OStR i.R. 
 

Pfr. Helmut Macherey 02428/ 53 23 

Diakon Raymund Schreinemacher 02421/ 37 71 8 

 raymund@schreinemacher.net 
 

Gemeindereferentin Modesta Gerhards 02428/ 90 40 304 

 modesta.gerhards@bistum-aachen.de 
 

Gemeindereferentin Susanne Funke 02421/ 49 14 53 

 susanne.funke@bistum-aachen.de 
 

Gemeindeassistentin Dagmar Goffart 02421/ 50 05 50 3 

 dagmar.goffart@bistum-aachen.de 
 

Koordinator Heiko Michalski 02421/ 33 77 0 

 heiko.michalski@bistum-aachen.de 
 

GdG-Rat Merz./Ndz. & 

Pfarreirat Niederzier 
 

Martin Kamitz 02428/ 90 43 13 

Pfarreirat Ellen 
 

Renate Wirtz 02428/ 56 68 

Gemeinderat Girbelsrath 
 

Kordula Ermes 02421/ 76 67 0 

Gemeinderat Golzheim 
 

Cornelia Könsgen 02275/ 66 22 

Pfarreirat Hambach 
 

Kläre Plum 02428/ 38 24 

Gemeinderat Merzenich 
 

Manuela Land     gemeinderat-st.laurentius@gmx.de 

Gemeinderat Morschenich 
 

Birgit Pampel 02421/ 48 67 60 9 

Pfarreirat Oberzier 
 

Walter Brauers 02428/ 44 92 

Pfarrheim Oberzier 
 

Michael Rothkopf 02428/ 13 26 

Pfarrbücherei Merzenich Josef Heidemann 02421/ 39 26 33 
 Öffnungszeiten: samstags 17:00 - 18:00 Uhr und sonntags 10:00 - 12:00 Uhr 
 

GdG = Gemeinschaft der Gemeinden  /  kgv = Kirchengemeindeverband 
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